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Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS
Unterrichtsvorhaben I: 

Was ist Wohlstand und wie kann man ihn messen? 
 Berechnung und Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts: 

Wachstum – das Maß aller Dinge?
 Abschied  vom  Wachstumszwang?  –  Alternative  „Wohl-

standsindikatoren“ und „Postwachstumsökonomie“

Kompetenzen:
 fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf 

Datenquellen, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstel-
lungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Aus-
gangsfrage überprüfen (MK 3); 

 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche Text (u. a. positionale 
und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwis-
senschaftlichen Perspektiven) analysieren (MK 4);

 Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung
sozialwissenschaftlicher  Strukturen und Prozesse zur  Un-
terstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und Ar-
gumentationen einsetzen (MK 9);

 fachintegrativ  und  modellierend  sozialwissenschaftliche
Probleme  unter  wirtschaftswissenschaftlicher,  soziologi-
scher  und  politikwissenschaftlicher  Perspektive  darstellen
(MK 8);

 in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftli-
chen Aushandlungsszenarien einen Standpunkt einnehmen
und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen an-

Unterrichtsvorhaben II:

Welche Ziele soll  die  Wirtschaftspolitik  verfolgen? –  Wachs-
tum, Preisniveau, Beschäftigung und Außenbeitrag in Deutsch-
land

Kompetenzen:
 fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf 

Aussage- und Geltungsbereiche, Trends, Korrelationen und
Gesetzmäßigkeiten auswerten und diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3);

 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche Text (u. a. positionale 
und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwis-
senschaftlichen Perspektiven) analysieren (MK 4);

 Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung 
sozialwissenschaftlicher Strukturen und Prozesse zur Un-
terstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und Ar-
gumentationen einsetzen (MK 9);

 Prämissen, Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abstrakti-
onsgrad und Reichweite sozialwissenschaftlicher Modelle 
und Theorien ermitteln – auch vergleichend - und diese auf 
ihren Erkenntniswert überprüfen (MK 11);

 sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf ihre Vali-
dität identifizieren und überprüfen (MK 16);

 aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3).



derer vertreten (HK 4).

Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik), IF 3 (Individuum und
Gesellschaft)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in 

Deutschland
 Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung
 Individuelle Zukunftsentwürfe sowie deren Norm- und Wert-

gebundenheit

Zeitbedarf: 9 Std.

Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in 

Deutschland
 Konjunktur- und Wachstumsschwankungen

Zeitbedarf: 10 Std.

Unterrichtsvorhaben III:

Wie wird Wirtschaftspolitik betrieben? - Konzepte, Bereiche 
und Instrumente der Wirtschaftspolitik in Deutschland

Kompetenzen:
 fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwis-

senschaftlich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der 
jeweiligen Texte erschließen und Standpunkte und Interes-
sen der Autoren ermitteln (MK 1);

 konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten sozialwissenschaftli-
chen Problemstellung präsentieren (MK 7);

 sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam werdenden Perspektiven 
und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternati-

Unterrichtsvorhaben IV:

Die Europäische Union: Welche EU wollen wir? – Grundstruk-
turen und politische Handlungsfelder der EU

Kompetenzen:
 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 

kontinuierliche und diskontinuierliche Texte (u. a. positiona-
le und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statisti-
ken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte) aus sozial-
wissenschaftlichen Perspektiven analysieren (MK 4); 

 in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position 
und Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte 
ermitteln (MK 5);

 konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten sozialwissenschaftli-
chen Problemstellung präsentieren (MK 7);



ver Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13);
 sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte un-

ter den Aspekten der Ansprüche einzelner Positionen und 
Interessen auf die Repräsentation des Allgemeinwohls, auf 
Allgemeingültigkeit sowie Wissenschaftlichkeit analysieren 
(MK 15);

 aus der Analyse zunehmend komplexerer  wirtschaftlicher,
gesellschaftlicher und sozialer Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3);

 in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftli-
chen Aushandlungsszenarien einen Standpunkt einnehmen
und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen an-
derer vertreten (HK 4).

Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik), IF 2 (Politische Strukturen,
Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirt-

schaftspolitik
 Wirtschaftspolitische Konzeptionen
 Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik
 Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie
 Verfassungsgrundlagen des politischen Systems

Zeitbedarf: 14 Std.

 sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen 
Materialien im Hinblick auf ihre Funktion zum generellen Er-
halt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK
17);

 typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u. a. Vorur-
teile  und  Stereotypen,  Ethnozentrismen,  Chauvinismen,
Rassismus, Biologismus) ermitteln (MK 18);

 sich ggf. simulativ an (schul-)öffentlichen Diskursen beteili-
gen (HK 5).

Inhaltsfelder:  IF 5 (Europäische Union), IF 2 (Politische Struktu-
ren, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen 

sowie Institutionen
 Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und poli-

tische Union 
 Europäischer Binnenmarkt 
 Europäische Integrationsmodelle
 Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie
 Gefährdungen der Demokratie

Zeitbedarf: 14 Std.
Unterrichtsvorhaben V:

Hat Europa eine Zukunft? - Zentrale Herausforderungen 

Unterrichtsvorhaben VI:

Wer  mehr  leistet,  soll  auch  mehr  verdienen!?  -  Bereiche,
Merkmale  und  Tendenzen  des  sozialen  Wandels  in
Deutschland



Kompetenzen:
 in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position 

und Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte 
ermitteln (MK 5);

 konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten sozialwissenschaftli-
chen Problemstellung präsentieren (MK 7);

 bei  sozialwissenschaftlichen  Darstellungen inhaltliche  und
sprachliche Distanzmittel  zur  Trennung zwischen eigenen
und  fremden  Positionen  und  Argumentationen  einsetzen
(MK 10);

 die soziokulturelle Zeit- und Standortgebundenheit  des ei-
genen Denkens, des Denkens Anderer und der eigenen Ur-
teilsbildung analysieren (MK 20);

 differenziert verschiedene Aussagemodi von sozialwissen-
schaftlich relevanten Materialien herausarbeiten (MK 12);

 sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen 
Materialien im Hinblick auf ihre Funktion zum generellen Er-
halt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK
17);

 aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3):

Inhaltsfelder:  IF  5  (Europäische  Union),  IF  2  (Politische
Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen 

sowie Institutionen
 Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und poli-

Kompetenzen:
 fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus 

sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten zentrale Aussagen
und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der 
jeweiligen Texte erschließen und Standpunkte und Interessen 
der Autoren ermitteln (MK 1);

 fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Da-
tenquellen, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstellungsarten,
Trends,  Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten  auswerten und
diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprü-
fen (MK 3);

 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche Texte analysieren (u. a. 
positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 
sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4);

 bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10);

 sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hin-
blick auf die in ihnen wirksam werdenden Perspektiven und In-
teressenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer Interes-
sen und Perspektiven analysieren (MK 13);

 eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender 
vermitteln und die eigene Perspektive in Richtung eines 
Allgemeinwohls erweitern (HK 7).

Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wan-
del und soziale Sicherung), IF 1 (Marktwirtschaftliche Ordnung)



tische Union 
 Europäischer Binnenmarkt 
 Europäische Integrationsmodelle
 Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie
 Gefährdungen der Demokratie

Zeitbedarf: 9 Std.

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Sozialer Wandel 
 Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer 

Ungleichheit
 Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit

Zeitbedarf: 12 Std.

Unterrichtsvorhaben VII:

Armut in Deutschland? - Soziale Ungleichheit und Armut als 
gesellschaftspolitische Herausforderung

Kompetenzen:
 fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus 

sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten zentrale Aussagen
und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der 
jeweiligen Texte erschließen und Standpunkte und Interessen 
der Autoren ermitteln (MK 1);

 fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und Geltungsbereiche, 
Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten auswerten und diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3);

 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche Texte analysieren (u. a. 
positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 
sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4);

 themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche 
Fallbeispiele und Probleme in ihrer empirischen Dimension und 

Unterrichtsvorhaben VIII:

Einführung eines bedingungslosen Grundeinkommens? – Der
Sozialstaat im Spannungsfeld von Markt und Staat

Kompetenzen:
 fragegeleitet  in  selbstständiger  Recherche  aus  sozialwissen-

schaftlich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und Positio-
nen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren
ermitteln (MK 1);

 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinu-
ierliche und diskontinuierliche Texte analysieren (u. a. positiona-
le  und  fachwissenschaftliche  Texte,  Fallbeispiele,  Statistiken,
Karikaturen  sowie  andere  Medienprodukte  aus  sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven) (MK 4);

 in themen- und  aspektgeleiteter Untersuchung die Position und
Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln
(Textthema, Thesen/Behauptungen, Begründungen, dabei ins-
besondere Argumente, Belege und Prämissen, Textlogik, Auf-
und Abwertungen – auch unter  Berücksichtigung sprachlicher
Elemente –, Autoren- bzw. Textintention) (MK 5);

 bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und 



unter Verwendung passender soziologischer, politologischer 
und wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Modelle und 
Theorien darstellen (MK 6);

 bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10);

 sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13);

 sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf ihre Validität 
identifizieren und überprüfen (MK 16);

 in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Standpunkt einnehmen und 
eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten (HK 4);

 politische bzw. ökonomische und soziale Handlungsszenarien
entwickeln und diese selbstverantwortlich innerhalb bzw. außer-
halb der Schule durchführen (HK 6);

 eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender 
vermitteln und die eigene Perspektive in Richtung eines 
Allgemeinwohls erweitern (HK 7).

Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer
Wandel und soziale Sicherung), IF 3 (Individuum und Gesell-
schaft), IF 1 (Marktwirtschaftliche Ordnung)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit
 Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit
 Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit

sprachliche Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10);

 themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele
und Probleme in ihrer empirischen Dimension und unter Ver-
wendung  passender  soziologischer,  politologischer  und  wirt-
schaftswissenschaftlicher  Fachbegriffe,  Modelle  und  Theorien
darstellen (MK 6);

 sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen 
Materialien im Hinblick auf ihre Funktion zum generellen Erhalt 
der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln 
(MK 17);

 aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, ge-
sellschaftlicher  und sozialer  Konflikte  angemessene Lösungs-
strategien entwickeln und diese anwenden (HK 3);

 in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen
Aushandlungsszenarien einen Standpunkt einnehmen und eige-
ne Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer vertre-
ten(HK 4);

 eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender
vermitteln und die eigene Perspektive in Richtung eines Allge-
meinwohls erweitern (HK 7).

Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wan-
del und soziale Sicherung), IF 4 (Wirtschaftspolitik)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Sozialstaatliches Handeln
 Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit
 Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik



Zeitbedarf: 12 Std.


Zeitbedarf: 10 Std.

Summe Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS: 90 Stunden



Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS
Unterrichtsvorhaben IX:

Völkermord in Ruanda – Hätten wir eingreifen müssen? 
Bundeswehr auf dem Balkan – Ein gerechter Krieg? 
Der Afghanistaneinsatz – gescheitert!?

Scheiternde Staaten als globale Sicherheitsprobleme? Kriege 
und Konflikte in aller Welt – Entwicklung, Ursachen, Strukturen
und Möglichkeiten der UNO

Kompetenzen:
 fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Da-

tenquellen, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstellungsarten,
Trends,  Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten auswerten und
diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprü-
fen (MK 3);

 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie konti-
nuierliche und diskontinuierliche Texte analysieren (u. a. positio-
nale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven) (MK 4);

 typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u. a. Vorurteile
und Stereotypen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus,
Biologismus) ermitteln (MK 18);

 wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hin-
ter  ihnen  stehenden  Erkenntnis-  und  Verwertungsinteressen
analysieren (MK 19);

 die soziokulturelle Zeit- und Standortgebundenheit des eigenen
Denkens, des Denkens Anderer und der eigenen Urteilsbildung

Unterrichtsvorhaben X: 

Zwischen Anspruch und Wirklichkeit: Bedeutung von Grund- 
und Menschenrechten sowie Demokratie in der internationalen 
Friedenspolitik

Kompetenzen:
 unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinu-

ierliche und diskontinuierliche Texte analysieren (u. a. positiona-
le und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven) (MK 4);

 in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und 
Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln 
(MK 5);

 sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hin-
blick auf die in ihnen wirksam werdenden Perspektiven und In-
teressenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer Interes-
sen und Perspektiven analysieren (MK 13);

 wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hin-
ter  ihnen  stehenden  Erkenntnis-  und  Verwertungsinteressen
analysieren (MK 19);

 aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, ge-
sellschaftlicher  und sozialer  Konflikte  angemessene Lösungs-
strategien entwickeln und diese anwenden (HK 3).

Inhaltsfelder: IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse), IF 2
(Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkei-



analysieren (MK 20);
 entwickeln aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaft-

licher,  gesellschaftlicher  und  sozialer  Konflikte  angemessene
Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3).

Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer
Wandel und soziale Sicherung), IF 7 (Globale Strukturen und
Prozesse)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik
 Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung

Zeitbedarf: 20 Std.

ten)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik
 Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokra-

tie
 Kennzeichen und Grundorientierungen von politischen Parteien 

sowie NGOs

Zeitbedarf: 15 Std.

Unterrichtsvorhaben XI: 

Reichtum  auf  Kosten  der  Ärmsten?  –  Internationale  Wirt-
schaftsbeziehungen und ihre Wirkungen

Kompetenzen:
 fragen- und hypothesengeleitet Daten und Zusammenhän-

ge durch empirische Methoden der Sozialwissenschaften 
erheben und statistische Verfahren anwenden (MK 2);

 fachintegrativ und modellierend sozialwissenschaftliche 
Probleme unter wirtschaftswissenschaftlicher, soziologi-
scher und politikwissenschaftlicher Perspektive darstellen 
(MK 8);

 Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung 

Unterrichtsvorhaben XII:

Integrative Wiederholung mit unterschiedlichen Methoden 

Zeitbedarf: 10 Std.



sozial-wissenschaftlicher Strukturen und Prozesse zur Un-
terstützung von sozial-wissenschaftlichen Analysen und Ar-
gumentationen einsetzen (MK 9);

 im Unterricht selbstständig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushandlungsprozesse prakti-
zieren und dabei Verantwortung für ihr Handeln überneh-
men (HK 1);

 eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehen-
der vermitteln und die eigene Perspektive in Richtung eines
Allgemeinwohls erweitern (HK 7).

Inhaltsfelder: IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse), IF 6
(Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale
Sicherung)

Inhaltliche Schwerpunkte:
 Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung 

[Schwerpunkt: Rolle des IWF als Akteur in internationalen 
Wirtschaftsbeziehungen]

 Internationale Wirtschaftsbeziehungen
 Wirtschaftsstandort Deutschland

Zeitbedarf: 15 Std

Summe Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS: 60 Stunden


